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SÜDLICHER LANDKREIS

AUFHAUSEN

Kath. Kirche:Heute, 18.30 UhrMes-
se, 19.15 Uhr Gospel-Singkreis „Maria
Schnee“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HAGELSTADT

Gottesdienste: Heute Gailsbach um
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Mess-
feier.
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KÖFERING

Pfarrjugend-Faschingskomitee:
Heute: erstes Gardetraining. 17.30 bis
19 Uhr Jugendgarde, 19.30 bis 21 Uhr
Prinzengarde; Treffpunkt an der
Grundschule. (lwk)

PFAKOFEN

Gemeinderat: Heute,Mittwoch,
20.15 Uhr, öffentliche Sitzung im
Schulungsraum der FFW. Aus der Ta-
gesordnung: Satzung über Haus-
nummerierung. Grundstückstausch-
vertrag Gemeinde/Kath. Kirchenstif-
tung. Antrag auf Bau einer BMX-
Bahn. (ltg)

Beerdigung: Donnerstag, 14 Uhr, Re-
quiem und Beerdigung für Ehren-
traud Schützenmeier in St. Martin
Upfkofen. Heute 18.30 Uhr Ausseg-
nung in Upfkofen (lbu)

Pfarrei: Heute 19 UhrMesse in Rog-
ging; Donnerstag 14 Uhr Senioren-
nachmittag im Pfarrsaal. (lbu)

AUFHAUSEN. Soll für Aufhausen eine
Umgehung gebaut werden oder nicht?
Bürgermeister Hans Jurgovsky hat die
Frage des Staatlichen Bauamts an die
Gemeinde weiterzugeben, um Diskus-
sionen anzuregen.

Dem Staatlichen Bauamt gehe es
dabei um eine langfristige Neupla-
nung der Staatsstraßen und um die
Meinung der Gemeinde dazu. „Ein
Prozess, der zwanzig Jahre dauern
wird“, rückte Verwaltungsleiter Georg
Schmalhofer die Dimensionen zu-
recht. Bürgermeister Jurgovsky sprach
sich für einen „ordentlichen Zubringer
zur neuen B 15“ aus, dann aber mit
einer Umgehung für alle Ortsteile.

Gemeinderat Karlheinz Maß (SPD)
äußerte Bedenken, dass eine Umge-
hung dann südlich von Aufhausen im
landschaftlich reizvollen und schüt-
zenswerten Labertal gebaut werden
könnte.

Dies wäre ein „krasser Eingriff in
die Natur“ und deshalb nicht zu befür-
worten. (lms)

Aufhausen:
Umgehung
inAussicht?
NATURSCHUTZGemeinderat
KarlheinzMaß befürchtet
„krassen Eingriff ins schüt-
zenswerte Labertal.“
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UMLAND OST

BARBING

SpVgg Illkofen: Alte Liga: SGWö-
eth/Pfatter/Bach - SpVgg Illkofen
0:3, Torschützen: Elmar Vilsmeier,
Martin und Albert Hammerschmid. 2.
Mannschaft: SpVgg Illkofen II - SV
Sarching II 5:2, Torschützen: Hans
Jäger 2, Rob Gerl 2, Thomas Graf.

Schützenverein Donaustrand Fries-
heim:BeimOsterschießen beteilig-
ten sich 46 Schützen. Bei den Ju-
gendlichen siegte Vanessa Galos vor
Daniel Bauer undMatthias Lauten-
schlager. Bei den Erwachsenen wur-
de Florian Stern erster vor Daniel Bü-
bel undManuel Lehner. Die Geburts-
tagsscheibe gestiftet von Elisabeth
Bauer, die in den letztenWochen aus-
geschossen wurde gewannmit einen
28 Teiler Hans Reisinger vor Manuel
Lehnermit einen 32 Teiler und Her-
mann Lehnermit einen 33 Teiler.
Heute, Jugendpreisschießen der Sek-
tionWalhalla in Sulzbach. Abfahrt
vomHaus der Vereine um 19 Uhr.
Freitag, 19 Uhr König- und Pokal-
schießen.

Frauenbund Eltheim:Mittwoch, 29.
April, 14 Uhr, Besuch der Lebenshilfe
in Gebelkofen. Anmeldung bis spä-
testens 23. April bei Weiß Evi, Tel.
16 77. Auch für Nichtmitglieder.

Jagdgenossen Eltheim: Heute, 20
Uhr, Jahresversammlung und Jagd-
essen im Vereinsheim.
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DONAUSTAUF

Katholische Kirche:Heute, 14 Uhr
Rosenkranz und Beichte, 14.30 Uhr
Messe. (lps)

Jugendtreff:Donnerstag, 12 bis 17
Uhr, „Quad Fahren“ in Bad Abbach,
Treffpunkt Parkplatz Fürstengarten
ab 12 Jahre, 22 Euro und Verpflegung
mitbringen. Freitag, 13 Uhr bis Sonn-
tag, 13 Uhr ist im Freizeitzentrum in
Schierling von 14 bis 17 Jahre, „Life
Rollenspiel“. Zelt, Matratze und
Schlafsackmitbringen. Abfahrt Park-
platz Fürstengarten. Infos unter Tel.
(01 76) 62 51 12 00. (llu)

SVD-Tennis:Heute ab 17 Uhr
Arbeitsdienst für alle aktiven Spieler
zur Instandsetzung der Tennisplätze
mit anschl. Besprechung.

Schützengesellschaft Alte Burg:
Das Ostereierschießen gewannen
WaltraudWagner, Franziska Handler
und Ernst Seidl, sowie bei der Jugend
Michael Wagner, MarkusWagner und
Maximilian Märkl. Wertungsergebnis-
se dieserWoche: Schüler: Michael
Wagner 183. Jugend: Maximilian
Märkl 165. Damen: AndreaWagner
193. Altersklasse: Brigitte Mühlbauer
174. Senioren: Reinhilde Seidl 189.
Aufgelegt: Helga Trendel 192. Luftpis-
tole: Ernst Seidl 180. 40-Schuss-Pro-
gramm: Lothar Mlcoch 382.
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MINTRACHING

Berg- und Freizeitsportfreunde
Moosham: Sonntag, 26. April, Teil-
nahme amNepal-Lauf. Laufstrecken
Bambini 1 km; Kinder 2,5km; Erwach-
senenlauf 5 und 10 km;Walkingstre-
cke 10 km. Anmeldung bis Freitag bei
Claudia Meuer Tel. (0 94 06)37 45.

Moosham:Donnerstag, 20 Uhr, Tref-
fen der Rübenanbauer im Gasthaus
Wild zur Unterzeichnung der Anbau-
verträge. Bitte „FID“ - Nr.mitbringen.
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OBERTRAUBLING

Pfarrei:Heute, 8 Uhr, Messe. (lok)
Filialkirche Oberhinkofen: Heute, 19
UhrMesse. (lok)

Trachtenverein Holzhacker: Heute
18.30 Uhr Tanzprobe im Pfarrsaal.

Pfarrei Wolkering-Gebelkofen: Heu-
te, 14.30 Uhr Requiem für Maria
Kandlbinder, geborene Treitinger, in
Wolkering, anschließend Beisetzung
im Kirchfriedhof. (lok)
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TEGERNHEIM

Katholische Kirche:Heute, 19 Uhr
Andacht. (lps)

MGV: Chorprobe ist in dieserWoche
bereits amDonnerstag um 20 Uhr.

(lps)

KRV Schützen:Donnerstag, 20 Uhr,
Übungsschießen.

DONAUSTAUF. OGV-Vorsitzender Josef
Pajdal konnte bei der Jahresversamm-
lung als Höhepunkt des Abends zwei
Ehrenmitglieder des OGV Donaustauf
ernennen: Johann Eich mit 60 Jahren
Vereinszugehörigkeit und Johann Leh-
nerer mit 57 Jahren. Johann Eich be-
dankte sich und erzählte aus der Ent-
stehungszeit des OGV, als Obst einen
anderen Stellenwert hatte. In seinen
Dankworten berichtete Johann Leh-
nerer über den Kauf des Großhäcks-
lers, der 15 000 Mark kostete, bezu-
schusst wurde „und ruck zuck war der
Christbaum weg“. In seinem Jahres-

rückblick ging Vorsitzender Josef Paj-
dal auf die vielen Aktionen im vergan-
gen Gartenjahr ein und betonte die gu-
te Zusammenarbeit mit der Gemeinde
und dem Bund Naturschutz. Auch
heuer gibt es wieder viel zu tun. So ist

mit allen Ortsvereinen und der Ge-
meinde im Frühjahr „Rama Dama“ ge-
plant, die Teilnahme an den Gestal-
tungswettbewerben des Kreisverban-
des und die von sieben OGV-Frauen an
der Ausbildung zumGartenpfleger.

Zweiter Bürgermeister Wolfgang
Weigert dankte dem OGV, für seine
Tätigkeiten zum Nutzen der Gemein-
de, wie die Schulgartenpflege, oder die
Pflanzaktion am Burgfriedhof. „Die
Arbeit der OGV-Mitglieder endet nicht
am Gartentor, sondern bietet Interes-
santes für die Allgemeinheit wie z. B.
das Obstpressen. Kreisfachberaterin
Stefanie Kühn hielt zum Abschluss
einen Bilder-Vortrag über „Frühjahr in
unseren Garten – was gibt es zu tun
und zu entdecken“. (lps)

OGVDonaustauf ernennt zwei Ehrenmitglieder
JAHRESVERSAMMLUNG Lob für
Engagement in Gemeinde

Die Vorstandschaft des OGV mit den
zwei Ehrenmitgliedern Foto: lps
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EHRENMITGLIEDER

➤ Johann Eich, seit 1949 OGV-Mitglied,
1949 bis 1970 Kassier, der Beiträge noch
persönlich bei denMitgliedern kassierte.
In seiner Amtszeit verdreifachten sich
die Mitglieder auf 210Mitglieder. Er er-
hielt 1975 die goldene Ehrennadel, 1999
Auszeichnung für Blumenschmuck auf
Kreisebene und 2003 und 2008 jeweils
eine Anerkennung vomVerein.

➤ Johann Lehnerer, seit 1952Mitglied,
pflanzte in den 60-erJahrenmit der Ge-
meinde 200Obstbäume an,fertigte 40
Ruhebänke und stellte sie in Donaustauf
auf, arbeitete beim Burgpfeifer mit, war
Vorsitzender, kaufte Obstpresse und
-mühle und den Großhäcksler, rief die
Vogelfutteraktion ins Leben. (lps)

BARBING. Bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung der Gemeinde Barbing war
neben dem Beschluss der Haushalts-
satzung und des rund 15 Millionen
Euro umfassenden Haushalts das vor-
herrschende Thema die Umsetzung
der Dorferneuerung Barbings.

Wie mehrmals berichtet, wird der
rund 50 Jahre alte Ortskern Barbings
nach dem Willen der Bürgerschaft
umgestaltet. Dazu kamen in diese
„hoch interessante“ (O-Ton Bürger-
meister Albert Höchstetter) Gemein-
deratssitzung die Gewinner des Archi-
tektenbewerbes um die Dorferneue-
rung Barbings, die Architekten Bernd
Bornschlegel und Josef Garnhartner.

Anhand von Skizzen und Zeich-
nungen erläuterten sie das zukünftige
Gesicht Barbings rund um die Kirche.
So werde beispielsweise der Trafo-
Turm der Rewag durch ein kleineres
und ansehnlicheres Gebäude ersetzt.

Ebenso wird das Milchhäusl abge-
rissen. Dafür entsteht an gleicher Stel-
le ein kleines Multifunktionsgebäude,
das mit seinem Pultdach ideal in das
bestehende Gebäudeensemble passen

soll. Durch kleinere Baumaßnahmen
wie Baumpflanzungen oder Grünflä-
chen entlang der Straßen soll der dörf-
liche Charakter erhalten bleiben.

„Barbing erhält somit ein sympathi-
sches Straßenbild. Die Gebäude treten
in den Hintergrund, und der Kirch-
platz erhält eine deutliche Verände-
rung. Ein großer Platz wird so gestal-
tet, dass er multifunktionell nutzbar
ist, eine Mauer mit Pergola erhält und
somit für kleine Konzerte geeignet
ist“, erklärte Architekt Bornschlegel.
In dem neuen Milchhäusl werde ein
Magazin untergebracht.

Hier bestehe die Möglichkeit, eine
Art Bühne zu schaffen, die dann eine

zu öffnende Wand aus Glas oder Stahl
erhält, ähnlich einer Muschel. „Dies
sind alles erhebliche Veränderungen
der jetzigen Situation“, so Garnhart-
ner. In Richtung Norden wird der Do-
nauweg voll nutzbar bleiben. Auf der
anderen Seite wird der Eingang bei der
FirmaMahalwie ein Torwirken.

Als I-Tüpfelchen wird es einen öf-
fentlichen Backofen geben, der von je-
dermann genutzt werden kann. Die
Materialien der Mauern werden aus
Kalkstein sein, die den heimischen
Charakter widerspiegeln sollen.

Im nächsten Monat sollen die Bau-
maßnahmen beginnen und noch in
diesem Jahr vollendet werden.

Dorferneuerung in Barbing
bringt öffentliches Backhäusl
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VON TINO LEX, MZ

GEMEINDERATArchitekten
stellten ihren Entwurf des
neuenOrtskerns vor. ImMai
ist Baubeginn.

Hier wird sich das Dorfleben in Barbing abspielen: Am Kirchplatz. Foto: Lex

2000 Eier für Osterbrunnen bemalt
Zum zwölften Mal schmückten fünf Mitglieder der KAB
Tegernheim den Osterbrunnen beim Feuerwehrhaus.
Mit leuchtend grünen Girlanden, Buchs, Palmkätzchen,
gelben Schleifen und 2000 kunstvoll bemalten Osterei-
ern wird in Handarbeit der Brunnen verziert. Als An-
erkennung für Feuerwehr, Vereine und Schulkinder, die

zusammenhalfen, wurde von der KAB ein „Dank-Ei“ für
die fleißigen Helfer angefertigt. So sind unter den klei-
nen Kunstwerken ein „Feuerwehr-Ei“ oder ein „Krieger
und Soldaten-Ei“. Zu Bewundern ist der prächtige Brun-
nen, mit seiner goldenen Eierkrone noch etwa zwei bis
dreiWochen. Bild/Text: lps
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